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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) 
Rückrunde

TTC Fortuna Passau III : SV Finsterau 
Samstag, 02.03.2024, 10:00 Uhr

TTC Fortuna Passau III stockt Punktekonto in der Jugend 19 
Bezirksklasse A Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - 
Niederbayern-Ost) Rückrunde auf

Als Carl Harzer sein Einzel am Samstagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jugend 19
Bezirksklasse A Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) Rückrunde nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV Finsterau besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der SV Finsterau meist auf verlorenem Posten, denn nur 7
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Teufel
und Harzer, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Kaum Chancen ließen Peschl / Wehrmann bei ihrem Sieg in
drei Sätzen ihren Gegner Beer / Lehar. Auf dem falschen Fuß erwischten Teufel / Harzer ihre
Gegner Hilz / Stegbauer beim überzeugenden 3:0-Triumph. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verlor Leonhard Peschl sein Einzel gegen Raphael Beer noch mit 2:3 im Entscheidungssatz.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Die richtige Taktik hatte Luis Wehrmann hingegen beim 3:0-Erfolg gegen
Lukas Lehar von Beginn an. Eher wenig Gegenwehr bekam Jakob Teufel beim 3:0 von Xaver Hilz.
Carl Harzer machte mit Lea Stegbauer beim 11:7, 12:10, 11:3 recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Beim Stand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Eher
wenig Gegenwehr bekam Leonhard Peschl beim 3:0 von Lukas Lehar. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Keinen Zähler beisteuern konnte
Luis Wehrmann im Match gegen Raphael Beer, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu
holen. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Lea Stegbauer kam
Jakob Teufel nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 7:2. Carl Harzer gelang es, Xaver Hilz
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:
0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Fortuna Passau III am 09.03.2024 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TV Freyung, während der SV Finsterau am 02.03.2024 gegen den TTC Fortuna
Passau IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Fortuna Passau III

Doppel: Peschl / Wehrmann 1:0, Teufel / Harzer 1:0 
Einzel: L. Peschl 1:1, L. Wehrmann 1:1, J. Teufel 2:0, C. Harzer 2:0 

 SV Finsterau
Doppel: Beer / Lehar 0:1, Hilz / Stegbauer 0:1 
Einzel: R. Beer 2:0, L. Lehar 0:2, X. Hilz 0:2, L. Stegbauer 0:2
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